
æpos.Label ist eine 3 in 1 Lösung für den Etikettendruck, die Auftrags-Management-
System und zugleich Produktionsplanung ist sowie eine Schnittstelle zu diversen 
Shopsystemen beinhaltet. 

Interview mit Jens Lewald, Lewald & Partner, und Stefan Mail, Mail Druck + Medien GmbH

Workflow für den Etikettendruck
Intelligent vernetzte Prozesse 
sind der Garant dafür, dass 
Druckereien zukünftig bei sin-
kenden Auflagen und immer 
komplexeren Aufträgen wett-
bewerbsfähig und effizient 
arbeiten. Lewald & Partner 
hat mit æpos.Label eine 3 in 1 
Lösung für den Etiketten-
druck entwickelt, die Auf-
trags-Management-System 
und zugleich Produktionspla-
nung ist sowie eine Schnitt-
stelle zu diversen Shopsyste-
men beinhaltet. Das System 
optimiert die digitale Etiket-
tenproduktion vom Auftrags-
eingang über die Datenaufbe-
reitung und Produktionspla-
nung bis zur automatischen 
Auftragsübergabe an Druck- 
und Stanzmaschinen. World 
of Print sprach mit Jens Le-
wald, dem technischen Ge-
schäftsführer von Lewald & 
Partner, und æpos.Label An-
wender Stefan Mail, Ge-
schäftsführer von Mail Druck 
+ Medien GmbH, dem Spezia-
listen für Digitaldruck und 
Rollen-Haftetiketten.

Herr Lewald, mit welchem Ziel haben 
Sie und Ihr Team æpos.Label entwi-
ckelt?
Jens Lewald: In Gesprächen mit un-
seren industriellen Druckerei- und Ver-
lagskunden stellten wir fest, dass viele 
Printhersteller mit immer komplexeren 
Aufträgen kämpfen, während die Be-
arbeitungszeiten immer kürzer wer-
den. Große Fehlproduktionen sind da-
bei keine Seltenheit und lassen die Be-
triebe oft unrentabel arbeiten. Für uns 
zeichnete sich ein starker Handlungs-
bedarf ab hin zur Entwicklung von zu-

kunftsorientierten, technischen Lösun-
gen. Mit der Realisation von æpos.La-
bel haben unsere Entwickler diesen 
Herausforderungen Rechnung getra-
gen: æpos.Label dockt da an, wo De-
fizite bestehen, behebt sie und setzt 
neue Ansätze zur Produktivitätsopti-
mierung um. æpos.Label erstellt z.B. 
automatisch Stanzinformationen ba-
sierend auf geometrischen Informati-
onen des Auftrages und zeichnet selbst-
ständig eine Stanzlinie als Sonderfarbe.

Herr Mail, was waren in Ihrem Fall die 
Herausforderungen, bevor Sie sich für 
æpos.Label entschieden haben? 
Stefan Mail: Als Dienstleister für den 
digitalen Etikettenrollendruck haben 
wir mehrere Shopsysteme und u.a. ALS 
Engineering Laserstanzen für die Ver-
arbeitung von Rollen-Haftetiketten bei 
uns im Einsatz. Diese ermöglichen eine 
digitale Stanzung, ohne den Einsatz 
von kostenintensiven Stanzblechen. 
Hierfür werden idealerweise digitale 
Steuerdaten benötigt. Allerdings sto-
ßen wir immer wieder an die Grenzen, 
wenn es darum geht, die Auftragsda-
ten automatisiert an den Produktions-
prozess der ALS Engineering Laser-
stanze weiterzugeben. Als ich 2016 
die drupa besuchte, war ich auf der 
Suche nach einer Gesamtlösung. Ich 
wollte ein System finden, dass Waren-
wirtschaft und Produktionsprozess 
kombiniert. Zudem ist für uns die di-
rekte Anbindung unserer Internetshops 
sehr wichtig. Ich musste erstaunt fest-

stellen, dass es ein solches Gesamtsys-
tem aus automatisiertem Auftrags- und 
ERP-System mit entsprechendem An-
schluss an die Produktion nicht am 
Markt gibt, weder bei den großen re-
nommierten Herstellern, noch bei vie-
len kleinen Unternehmen. Ich kam 
dann mit Jens Lewald von Lewald & 
Partner ins Gespräch, der mir bestä-
tigte, dass es solche Gesamtsysteme 
bisher nicht gibt, es jedoch dringend 
notwendig ist, diese zu entwickeln, 
wenn digitale Druckunternehmen wei-
terhin rentabel arbeiten möchten bei 
gleichzeitiger Reduzierung der Aufla-
gen.

Warum haben Sie sich für das Work-
flow- und Auftrags-Management-
System æpos.Label entschieden? 
Stefan Mail: æpos.Label hat mich da-
hingehend überzeugt, dass das System 
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den Gedanken der Gesamtlösung trägt. 
Der Workflow ermöglicht mir, meine 
zuvor über den Shop gewonnenen 
Auftragsdaten an den Digitaldruck und 
die ALS Engineering Laserstanzen au-
tomatisiert weiterzugeben. æpos.La-
bel erkennt Stanzdaten und bereitet 
diese Informationen automatisiert für 
die Laserstanze auf. Für jeden Auftrag 
generiert æpos.Label automatisch eine 
Start- und eine Endseite. Diese dienen 
als „digitale Trennblätter“, um bei auf-
tragsstarken Produktionen eine einfa-
che Sortierung zu ermöglichen. Die 

Start- und Endseiten sind zudem mit 
einem QR-Code ausgestattet, der di-
verse Angaben u.a. zur Auflagenhöhe, 
zum Produktionsdatum und zu Stan-
zinformationen für die Weiterverarbei-
tung enthält. Derzeit befinde ich mich 
in Gesprächen mit Lewald & Partner 
zur Erzeugung einer Sammelbahn so-
wie der Anbindung meiner Shops an 
unser Produktionssystem.

Herr Mail hat es gerade angeschnitten: 
Wie wird sich æpos.Label weiterent-
wickeln? 

Jens Lewald, der 
technische 

Geschäftsführer 
von Lewald & 

Partner

Jens Lewald: æpos.Label hat in der 
Zukunft noch mehr zu bieten. Derzeit 
arbeiten wir an dem Erzeugen von 
Sammelbahnen. Es geht um das intel-
ligente und effiziente Zusammenfüh-
ren verschiedener Etikettenaufträge zu 
einer Druckform. Aufgrund des auto-
matischen und intelligenten Anord-
nens der Kleinstaufträge auf der Rolle 
kann erheblich an Zeit und Material 
gespart werden. Darüber hinaus geht 
die Fehlerquote gegen null, da die Auf-
tragsdaten einmal am Anfang hinter-
einander eingegeben und dann bis zur 
Produktion automatisch weitergege-
ben werden. Eine manuelle Bearbei-
tung, die Zeit frisst und Fehlerquelle 
Nummer 1 ist, wird damit hinfällig.  

In einem weiteren Schritt ist eine 
Schnittstelle an diverse Shopsysteme 
geplant, um der Vision von Herrn Mail 
– einer Gesamtlösung aus automati-
siertem Auftrags- und Shopsystem mit 
entsprechendem Anschluss an die Pro-
duktion – gerecht zu werden.

Herr Mail, Herr Lewald, wir danken  
Ihnen vielmals für das interessante  
Gespräch. 

LAUF ODER DU  
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Eine  Digitaldruckmaschine mit Trockentoner 

läuft wie keine andere

Für die umfassende 
Produktion von Etiketten
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